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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 111/2017 

Dezernat V - Soziales & Jugend 22.06.2017 

Fachbereich Soziales 

Verfasser/-in Hermann, Waltraud 

Telefon 07621 410-5190  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Sozialausschuss und 
Betriebsausschuss "Heime 
des Landkreises Lörrach" 

öffentlich 05.07.2017 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Planung der Angebote zur Tagesstruktur für psychisch kranke Menschen 
 

Beschlussvorschlag  

 
1.  Die Sozialplanung wird beauftragt zu prüfen, welche Angebotslücken zur Tagesstruktur 

für psychisch kranke Menschen im Rahmen der Teilhabeplanung IIa (für psychisch 

kranke und seelisch behinderte Menschen) für den Landkreis bestehen und welche 

Bedarfe noch zu decken sind. 

2. Es soll weiter ermittelt werden, mit welchen Kosten für die Deckung der Bedarfe 

insgesamt zu rechnen ist. 

3. Die Entscheidung über den Antrag des Diakonischen Werkes zur Errichtung einer 

Tagesstätte für psychisch kranke Menschen in Rheinfelden wird zurückgestellt, bis das 

Ergebnis der Prüfung vorliegt. 
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Bezug zum Haushalt  

 
Teilhaushalt 6 Soziales & Arbeit 

Produktgruppe 31.10 Grundversorgung und Hilfen nach SGB XII 

Produkt(e) 31.10.02 Eingliederungshilfe für behinderte Menschen 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 Menschen mit Behinderung leben im Landkreis 
Lörrach so normal wie möglich 

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 
 

 Bis Ende 2017 sind alle vom MPH benannten Fälle 
zur Übernahme in die Eingliederungshilfe geprüft. 

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  
 

Alle Fälle sind geprüft und in die Teilhabeplanung IIa 
übernommen. 

Personelle Auswirkungen: x nein  ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:  nein x ja, kann noch nicht bestimmt werden 

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

         €       €              

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2015 2016 2017 2018 ab 2019 
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  Erträge 
            

                        

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand             116.700 119.300 119.300 119.300 

 Kalk. Aufwand             
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2015 2016 2017 2018 ab 2019 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

  

Das Diakonische Werk Landkreis Lörrach hat mit Schreiben vom 24.04.2017 die 

Kostenübernahme für eine Tagesstätte für psychisch kranke Menschen in Rheinfelden mit 

einem Kostenumfang von rund 150.000 € beantragt. 

Dazu hat der Psychiatriearbeitskreis in seiner Sitzung vom 15.05.2017 überwiegend positiv 

Stellung bezogen. Kritische Stimmen beschäftigten sich jedoch auch damit, wie darüber hinaus 

ambulante Versorgung von psychisch kranken und seelisch behinderten Menschen (z. B. durch 

die Tätigkeit des SPDi – Sozialpsychiatrischer Dienst) weiter in den einzelnen Kommunen 

gestärkt werden kann. 

Die Teilhabeplanung IIa (für psychische kranke und seelisch behinderte Menschen aus dem 

Jahr 2012 sieht den Bedarf an einem zusätzlichen Angebot einer Tagesstätte in Rheinfelden, 

damals noch unabhängig vom Dezentralisierungsprozess des Markus-Pflüger-Heimes.  

Eine Erhebung im Sommer 2015 bei den Anbietern von Hilfen für Menschen mit psychischen 

Erkrankungen hat einen Bedarf insgesamt im Landkreis von 240 Nutzern und weiteren knapp 

100 möglichen Nutzern einer verbindlichen Tagesstruktur ergeben. Diesen potentiellen Nutzern 

stehen bisher die nachfolgenden Angebote zur Verfügung:  

 
 

Ort Personal Öffnungszeiten Angebot 

Lörrach 3 berufliche 
Mitarbeiter 
Ehrenamtliche 
Mitarbeiter 

5 Tage mit 27,5 
Wochenstunden 

Niederschwellige 
Tagesstätte und 
verbindliche 
Tagesstruktur 

Schopfheim 2 berufliche 
Mitarbeiter 
Ehrenamtliche 
Mitarbeiter 

5 Tage mit 19 
Wochenstunden 

Niederschwellige 
Tagesstätte und 
verbindliche 
Tagesstruktur 

Rheinfelden Ehrenamtliche unter 
Anleitung SPDi 

2 Tage mit (10?) 
Wochenstunden 

Frühstückstreff und 
Freizeitgruppe 

Weil am Rhein   Freizeitgruppe 

 
Geplant 
Rheinfelden 

2 berufliche 
Mitarbeiter und 
Ehrenamtliche  

5 Tage die Woche Niederschwellige 
Tagesstätte 

 
 
Der Nutzen einer Tagesstätte für die psychiatrische Versorgung ist unbestritten. Der Standort 
Rheinfelden entspricht auch grundsätzlich dem im Teilhabeplan IIa ermittelten Bedarf. 
  
Bevor über den  Antrag des Diakonischen Werkes für die Tagesstätte Rheinfelden entschieden 
werden kann, gibt es jedoch noch Klärungsbedarf. Unter anderem ist zu klären, welche 
Nutzungsmöglichkeiten für die Klienten des Markus-Pflüger-Zentrums in Rheinfelden 
erforderlich sind. Daneben sind die weiteren Entwicklungsziele des Markus-Pflüger-Zentrums 
und auch der Anbieter des Sozialpsychiatrischen Dienstes hinsichtlich der ambulanten und 
stationären Versorgung von psychisch kranken und seelisch behinderten Menschen zu klären.  
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Um eine Grundlage für die Entscheidung über die Einrichtung einer Tagesstätte in Rheinfelden 
zu haben schlägt die Verwaltung deshalb vor, vorgenannte Punkte zunächst zu prüfen. Diese 
Prüfung soll im Gesamtkontext der begonnenen und noch abzuschließenden Maßnahmen im  
Zusammenhang mit der Umsetzung des Teilhabeplanes IIa erfolgen. Dadurch wird ein 
Gesamtüberblick über den künftigen Bedarf und die sich daraus voraussichtlich ergebenden 
erforderlichen Gesamtkosten für den Landkreis geschaffen. 
 
Die Prüfung soll sehr zeitnah erfolgen, damit dann noch 2017 über den abgestimmten Bedarf 
beschlossen werden kann. Es können dann auch die voraussichtlich erforderlichen 
Haushaltsmittel für die Jahre 2018 ff eingeplant werden. 
 
Die Entscheidung über den Antrag des Diakonischen Werkes wird bis dahin zurückgestellt.  
 

 

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Elke Zimmermann-Fiscella 
 Dezernentin Soziales & Jugend    
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